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Der Pfarrausflug 2019 führte dieses Jahr nach 

Frauenkirchen im Burgenland. Einen ausführli-

chen Bericht über diesen gelungenen und ab-

wechslungsreichen Tag finden Sie im Inneren 

der Pfarrzeitung. 
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Jedes Jahr, am dritten 
Sonntag im Oktober, 
feiert die ganze katho-
lische Kirche den 
Weltmissionssonntag. 
Heuer wird er also am 
20. Oktober gefeiert. 
Der ganze Oktober ist 

jedoch ein Monat des intensiveren 
Gebetes für die Mission. Der Missi-
onssonntag ist übrigens die größte 
Solidaritätsaktion der ganzen Welt. 

Dieser Sonntag geht auf das Wort 
Jesu zurück, das er zu den Aposteln 
nach seiner Auferstehung gesagt hat. 
Im Matthäusevangelium steht: „Da 
trat Jesus auf sie zu und sagte zu 
ihnen: Mir ist alle Vollmacht gege-
ben im Himmel und auf der Er-
de. Darum geht und macht alle Völ-
ker zu meinen Jüngern; tauft sie auf 
den Namen des Vaters und des Soh-
nes und des Heiligen Geistes und 
lehrt sie, alles zu befolgen, was ich 
euch geboten habe. Und siehe, ich 
bin mit euch alle Tage bis zum Ende 
der Welt /Mt 28,18-20/. 

Jesus hat diese Worte zu seinen Jün-
gern gesagt, aber sie betreffen jeden 
und jede, die getauft sind. Kein ge-
taufter Mensch kann sich von dem 
Auftrag Jesu lossagen. 

Jemand kann sagen: „Ich kann nicht 
alles aufgeben und in die Missions-
länder fahren, um Jesus und sein 
Evangelium zu verkünden.“ Es ist 
richtig, aber trotzdem kann ich und 
ich soll sogar, etwas für die Mission 

LIEBE PFARRANGEHÖRIGE! 

tun. Die leichteste Sache wäre, eine 
Spende für die Mission zu geben. 
Das ist sehr wichtig, weil in der Mis-
sion viele Dinge, die für uns hier 
selbstverständlich sind, dort keine 
Selbstverständlichkeit darstellen. 
Damit können Frauen und Männer, 
die in der Mission sind, einiges was 
Not tut mit dieser Hilfe bewirken. 
Wichtig ist auch besonders das Gebet 
für die Menschen, die noch nie, oder 
kaum von Jesus gehört haben, damit 
in ihnen die Sehnsucht nach Jesus 
aufsteigt. Das ist die beste Vorberei-
tung des Feldes für die, die dort das 
Wort Gottes verkünden.  

Mission ist auch in unserer Pfarre ein 
Thema. Es gibt viele, die getauft sind 
und doch noch nicht die besondere 
Beziehung zu Jesus entdeckt haben. 
Wichtig ist, auch für sie zu beten und 
sie einzuladen zum gemeinsamen 
Feiern im Gottesdienst, wo wir die 
Nähe Jesu spüren können, wo er uns 
für den Alltag mit seinem Wort und 
Sakrament stärkt, wo er ermutigt und 
oft sogar zurechtweist und das alles 
aus Liebe, die er zu uns hat. Das 
kann man mit Worten, aber auch mit 
gutem Beispiel tun.  

Somit lade ich Sie zum missionari-
schen Gebet und zu der Tat ein, da-
mit das Reich Gottes hier zur Entfal-
tung kommt.  
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Unsere Pfarre im Internet: www.sanktmarein.at 

Intentionen des Lebendigen Rosenkranzes im Oktober  

 

1. Rose 
 

Für die Mission 
 

 

2. Rose 

Für den Lebendi-

gen Rosenkranz 

unserer Pfarre 

 

3. Rose 

Um neue geistliche  

Berufungen  

 

4. Rose 
Um einen neuen,  

guten Bischof für 

unsere Diözese 

Aus dem Leben der Pfarrgemeinde 

Am Samstag, dem 21. 
September 2019 wurde 
in der Pfarrkirche Mila 
Schatz, Tochter von 
Christian & Nadja 
Schatz getauft. Wir 
wünschen der jungen 
Familie und unserem 
neuen Pfarrkind Gottes 
reichen Segen. 
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Ein außergewöhnliches Fest in Siegelsdorf 

Ein besonderes Fest wurde  das fei-
erliche Aufziehen des Turmkreuzes 
als Abschluss der Turmdacherneue-
rung in Siegelsdorf. Die beiden 
Dachdecker der Firma Greil aus Ost-
tirol, die den Turm fachmännisch 
mit Kupfer gedeckt hatten, waren 
eigens angereist, um die neuvergol-
dete Turmspitze nach einem Gottes-
dienst zu befestigen. Das Werk ge-
lang und so konnte man mit den  
Handwerkern auf den erfolgreichen 
Abschluss anstoßen. Viele waren 
gekommen, um den Dankgottes-
dienst mitzufeiern und das außerge-
wöhnliche Schauspiel zu beobach-
ten. Die Reisberger Sternsinger ge-
stalteten die Feierlichkeit  musika-
lisch sehr beeindruckend mit. Wäh-
rend die Handwerker in schwindeln-
der Höhe ihrer Arbeit nachgingen 
versteigerte Pfarrer Stronski ein 
Stück des alten Kreuzteiles, das 
letztlich die Familie Schultermandl 
erwarb. Durch die Spendenfreudig-
keit der Anwesenden kamen dabei 
über 1000€ zusammen, die der Kos-
tenabdeckung dienen.  Mit Sekt und 
Gebäck wurde anschließend das Er-
eignis würdig  gefeiert und man 
stand noch lange zusammen. Pfarrer 
Stronski betonte in seiner Predigt, 
dass das Turmkreuz nun wieder ein 
weithin sichtbares Zeichen des Se-
gens und Schutzes für Siegelsdorf 
ist. Er lud die Ortsbevölkerung ein, 
täglich zum Kreuz aufzublicken und 
dadurch Kraft, Trost  und Glaubens-
mut für den Alltag zu gewinnen. 
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Viele waren gekommen und bestaunten 
die schwindelerregende Arbeit der 
Dachdecker an der Spitze des Turmes. 

Familie Schultermandl ersteigerte ein 
Erinnerungsstück des alten Turmda-
ches. 

Gertraud Heine und Familie Wascher 
sen. hatten alles bestens vorbereitet. 
Auch mehrere Pfarrgemeinderäte hal-
fen tatkräftig mit und so wurde es eine 
sehr schöne Feier, die wohl allen noch 
lange in Erinnerung bleiben wird. 

In luftiger Höhe montierten die Fach-
leute der Firma Greil mit sicherer 
Hand das Turmkreuz. 

Die Reisberger Sternsinger beeindruck-
ten mit harmonischem Chorklang beim 
Gottesdienst in der Filialkirche. 
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Am 3. September machten sich 48 
Pfarrangehörige mit Pfarrer      
Andreas Stronski auf den Weg ins 
Burgenland. Frauenkirchen, das 
spirituelle Zentrum des Bezirks 
Neusiedl am See, war das Ziel der 
Wallfahrt. Die Kirche „Maria auf 
der Heide“, eine barocke Wall-
fahrtskirche wurde 1990 von Papst 
Johannes Paul II. zur Basilica Mi-
nor und damit zur ersten Basilika 
im Burgenland erhoben.  
Nach dem Gottesdienst mit Pfarrer 
Andreas Stronski vermittelte Pater 
Thomas die Entstehungsgeschich-
te der Basilika anschaulich.  

Gestärkt durch ein typisch burgen-
ländisches Mittagessen konnte der 
künstlich angelegten Kalvarien-
berg erklommen werden.  
Das Töpfermuseum in Stoob stell-
te den nächsten Programmpunkt 
dar. Es dokumentiert die Jahrhun-
derte alte Töpfertradition, die bis 
heute aufrecht erhalten wird.   
Hier befindet sich Österreichs ein-
zige Landesfachschule für Kera-
mik und Ofenbau.  

Bei einer Gruppenführung zeigte 
ein Töpfermeister an der Töpfer-
scheibe, wie eine Gugelhupfform 
und das Wahrzeichen Stoobs, der 
Stoober Plutzer, ein Mostkrug, 

entsteht.  

Natürlich konnten die Tonwaren 
erworben werden. 
Auf der Heimreise gab es in 
Gleisdorf noch eine Jausenpause. 
Es war ein Tag mit vielen beson-
deren Erlebnissen, die unsere Ge-
meinschaft bereicherte.  

PFARRWALLFAHRT INS BURGENLAND  

http://www.neusiedlerseewiki.at/Burgenland
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Die Basilika Frau-
enkirchen ist ein 
besonderer Gna-
denort.  

Einige ließen es sich nicht nehmen 
und gingen bis zur Kreuzigungs-
gruppe.  

Interessiert beobachteten die Teil-
nehmer wie der typische Stoober 
Mostkrug entsteht.  
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AUS DEM LEBEN DER PFARRGEMEINDE 

Zu Gott heimgekehrt ist ... 
 

+Gerhard Sackl (80). 

 

Die Pfarre dankt für die 
Spenden anlässlich des  Be-
gräbnisses von: 
 

+Gerhard Sackl: Franz Sackl; Fr. 
Krampl.  
 

Insgesamt: 70€ . 
 

Herzlichen Dank allen Spendern. 
Die Spenden werden für den Blu-
menschmuck und die Erhaltung 
der Pfarrkirche sowie für soziale 
Dienste in der Pfarre verwendet. 
Die Familie erhält ein Dankschrei-
ben mit den genauen Spendenbe-
trägen. 

Die Pfarre gratuliert allen 
Geburtstagskindern! 
Im September durften wir besonders 
folgenden Jubilaren herzliche Glück-
wünsche überbringen 
 

Regina Zima (98); 

Heinrich Grilz (75); 

Albin Schliefni (80); 

Elisabeth Raß (80); 

Franz Geiselbacher (80); 

Brigitte Klade (93). 

 
Allen Geburtstagskindern Gottes 

reichen Segen für noch viele Jahre 
voll Lebensfreude, Gesundheit und        

Zufriedenheit wünschen  
Pfarrer Mag. Andreas Stronski  

und der Pfarrgemeinderat 

Kanzleistunden  
Unsere Pfarrkanzlei hat zu fol-
genden Zeiten für Sie geöffnet: 
Montag, von 09-10 Uhr und 
Donnerstag, von 17-18. 30 
Uhr.  
In dringenden Fällen erreichen 
Sie Pfarrer GR Stronski telefo-
nisch unter 0699-100-411-95 
oder über das Pfarrtelefon  
04352/81152.  
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TERMINE AUS DORF– UND PFARRLEBEN 

Freitags, 15 Uhr 
Barmherzigkeitsrosenkranz in 
Siegelsdorf 
Jeden Freitag treffen sich Gläubige 
in der Filialkirche Siegelsdorf zum 
gemeinsamen Gebet. Nutzen auch 
Sie diese Möglichkeit, Ihren Glau-
ben im Gebet zu vertiefen und die 
Nähe Gottes zu erfahren.  
 
Fr, 4. Oktober, 9 Uhr 
Krankenkommunion 
Am Freitag, dem 4. 
Oktober bringt 
Pfarrer Stronski 
allen älteren und 
kranken Pfarrange-
hörigen ab 9 Uhr 
die Krankenkommunion gerne ins 
Haus. Bitte melden Sie sich dazu 
telefonisch im Pfarramt an  (Tel.: 
04352/ 81152).  
 
So, 6. Oktober, 9 Uhr 
Erntedankfest 
Besonders fest-
lich soll wieder 
unser Ernte-
dank gefeiert 
werden. Wir 
bitten daher die 
Hausbesitzer im Ort um Fahnen- 
und Häuserschmuck und laden die 
Kindergärten, Schulen, alle Verei-
ne und Ortsbewohner herzlich zur 
Mitgestaltung unseres Erntedank-
festes ein. Der Festgottesdienst be-
ginnt am 6. Oktober, um 9 Uhr. 

Anschließend ziehen wir mit den 
Erntegaben durch unser Dorf. Da-
nach lädt die Pfarre zu einer Agape 
mit Apfelsaft, Most und Brot. An 
dieser Stelle dürfen wir allen Bau-
ern, Firmen und Pfarrmitgliedern, 
die für die Agape Köstlichkeiten 
zur Verfügung stellen, sehr herz-
lich für die großzügigen Spenden 
danken. 
 

Di, 15. Oktober, 9 Uhr 
Kirchenputz 
Für unseren traditionellen Kirchen-
putz im Herbst bitten wir wieder 
um Ihre Mithilfe. Wir beginnen am 
Dienstag, dem 15. Oktober, um ca. 
9 Uhr. Da es viele unterschiedliche 
Arbeiten zu erfüllen gibt, wie 
Staubsaugen, Staubwischen, Bo-
denaufwischen und Einlassen der 
Kirchenbänke, sind viele fleißige 
Hände von Nöten. Bitte helfen Sie 
mit, denn „viele Hände machen 
der Arbeit ein rasches Ende“. Un-
sere Kirche soll ja wieder in präch-
tigem Glanz erstrahlen, ist sie doch 
mit ihrer Barockausstattung ein 
besonderes Kulturdenkmal in un-
serem Tal und Mitte des christli-
chen Lebens unserer Pfarrgemein-
de. Herzliches „Vergelt‘s Gott“ 
jetzt schon für Ihre Mithilfe. 
 
Mi, 16. Oktober, 19.30 Uhr 
Bibelgespräch 
„Voneinander lernen, miteinander 
die biblische Botschaft erschlie-
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ßen, sich gegenseitig im Glauben 
stärken“ - das sind die Ziele der St. 
Mareiner Bibelgespräche.  
Zu dieser offenen Runde sind alle 
herzlich eingeladen, die sich im 
Glauben vertiefen, aber auch mitei-
nander über biblische Themen ins 
Gespräch kommen möchten.   
Es ist keine Anmeldung erforder-
lich, kommen Sie einfach vorbei. 
 
Ab Do, 17. Oktober 
Messintentionen 
Messintentionen für Dezember 
können Sie ab 17. Oktober in der 
Pfarrkanzlei telefonisch oder per-
sönlich bestellen. 
 
So, 27. Oktober, 9 Uhr 
ÖKB Gedenken 
Am 27. Oktober gedenkt der ÖKB 
wieder der Opfer der Weltkriege 
sowie verunglückter Einsatzkräfte 
und der Opfer des Bergbauunglü-
ckes in St. Stefan. Das Gedenken 
beginnt mit dem Gottesdienst um 9 
Uhr in der Pfarrkirche, an den sich 
eine Feier beim Kriegerdenkmal 
anschließt. Als Pfarre wollen wir 
dabei auch unsere Verbundenheit 
zum Ausdruck bringen. 
 
Do, 31. Oktober, 18.30 Uhr 
Taufgespräch 
Alle Paten und El-
tern, die ihr Kind im 
November taufen 
lassen möchten, sind 
am Donnerstag, dem 
31. Oktober, um 18.30 Uhr im 

Pfarrzentrum zum Taufgespräch 
eingeladen. Dabei werden der Ab-
lauf der Tauffeier erklärt und wich-
tige organisatorische Details be-
sprochen. Auch Fragen zur festli-
chen Gestaltung der Feier sowie 
Tipps für ein gelungenes Tauffest 
stehen zusätzlich im Mittelpunkt 
des Gespräches. Mitzubringen ist 
die Geburtsurkunde des Kindes. 
Tauftermine sind vorher rechtzeitig 
mit Pfarrer GR Stronski persönlich 
abzuklären. 
 
Fr, 1. November 
Totengedenken zu Allerheili-
gen  
Die stimmungsvolle Gestaltung un-
serer Gräbersegnung und des Ver-
storbenengedenkens am Allerheili-
gentag soll wieder die Verbunden-
heit mit den lieben Verstorbenen in  
christlicher Hoffnung zum Aus-
druck bringen können. Die Feier 
beginnt um 14 Uhr mit einem To-
tengedenken beim Kreuz vor der 
Pfarrkirche, an das sich die Gräber-
segnung anschließt. 
Wir dürfen alle, die zur Gräberseg-
nung kommen, bitten, der Verstor-
benen in Stille zu gedenken und in 
würdiger Weise mitzufeiern. Dazu 
gehört auch, dass alle das Ende des 
Gottesdienstes abwarten und nicht 
nach der Segnung die Feier verlas-
sen und so andere bei ihrer Andacht 
stören.  
 

Sa, 2. Nov, 18 Uhr 
Totengedenken zu Allerseelen  
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Am Allerseelentag feiern wir um 
18 Uhr für alle  Verstorbenen die 
Heilige Messe. Dabei wird auch 
besonders der  verstorbenen Pfarr-
mitglieder des vergangenen Jahres 
gedacht. Im  Anschluss an die 
Messfeier werden wieder die Grä-
ber am Friedhof gesegnet. So wol-
len wir auch am Allerseelentag 
unserer lieben Toten mit großer 
Dankbarkeit und Liebe gedenken. 

Vor dem Gottesdienst beten wir den 
Allerseelen-Rosenkranz.  

Am 20. Oktober feiert missio den 
Sonntag der Weltmission, die größte 
Solidaritätsaktion der Katholiken 
weltweit.  
Papst Franziskus hat den Oktober 
2019 zum „Außerordentlichen 
Monat der Weltmission“ erklärt. 
Anlässlich des 100. Jahrestags des 
Apostolischen Schreibens 
„Maximum Illud“ von Benedikt 
XV. lädt der Papst die ganze Kirche 
weltweit ein, auf „kreative“ und 
„neue“ Weise, das Thema Mission 
unter die Menschen zu bringen. 
Der Außerordentliche Monat der 
Weltmission soll mit einem gesun-
den Aktionismus die ganze Kirche 
dynamisieren, um „das Bewusstsein 
der missio ad gentes wieder stärker 
wachzurufen und mit neuem 
Schwung die missionarische Um-
gestaltung des Lebens und der 
Seelsorge wiederaufzunehmen“, 
wie Papst Franziskus am 22. Okto-
ber 2017 betonte. 

Im Mittelpunkt  steht in diesem 
Jahr Myanmar.  
Vor und nach der Vorabendmesse 
und dem sonntägigen Pfarrgottes-
dienst am Weltmissionssonntag 
werden Waren aus dem Eine Welt 
Laden zum Kauf angeboten . 
Durch den Kauf dieser Produkte 
unterstützen Sie den Fair Trade 
Handel und sichern so das Ein-
kommen vieler Familien.  
Die Missio-Sammlung am Welt-
missions-Sonntag ermöglicht, dass 
die jungen Kirchen in den ärms-
ten Ländern der Welt leben und 
weiter wachsen können. 
Neben der Grundversorgung wer-
den pastorale und soziale Projek-
te finanziert, wie zum Beispiel der 
Bau von Kirchen, medizinischen 
Versorgungsstationen und Zentren 
für Benachteiligte, Bildungsinitiati-
ven sowie die Ausbildung von 
Priesteramtskandidaten und Kate-
chisten. 

20. OKTOBER - SONNTAG DER WELTMISSION  

https://de.wikipedia.org/wiki/Maximum_illud
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GOTTESDIENSTKALENDER OKTOBER 2019 

Mi 02. Okt.  18.00 +Gerhard Sackl; +Eduard & Josefine Bendel 
Do 03. Okt.  18.00 Als Dank & Bitte für Florentina; +Ferdinand, Elisabeth & Kinder Rothleitner 
Fr 04. Okt.  18.00 Um neue geistliche Berufungen; +Johann Prohart; +Cäcilia Oberländer ;  
Sa 05. Okt.  18.00 +Robert Porotschnig; +Franz & Antonia Fiechtl, Irmgard Malz,  
    Maria Luise Raffling; +Johann & Brigitta Friedl 
 
So 06. Okt.  09.00 27. Sonntag im Jahreskreis: ERNTEDANKFEST: Für die Pfarrgemeinde 
   E.L.:  gestiftet von Elsa Jäger 
Mo 07. Okt.  08.30 Seniorenmesse: Als Dank & Bitte 
Mi 09. Okt.  18.00 +Martin Rami 
Do 10. Okt.  18.00 +Thomas & Veronika Klösch  
Fr 11. Okt.  18.00 +Aloisia Stocker & Maria Kainbacher 
Sa 12. Okt.  18.00 +Karl & Josef Kainz; +Franziska, Thomas & Johann Stückler;  
    +Hubert Pachler & Ang., Maria Ziery, Eltern & Geschwister  
 
So 13. Okt.  09.00 28. Sonntag im Jahreskreis: Für die Pfarrgemeinde 
   18.00 Dekanatsfatimafeier: +Paula Lingitz & Ang. 
   E.L.: gestiftet von Berta Hubmann 
Mo 14. Okt.  08.30 +Eltern Krall; +Thomas Tschrepitsch 
Mi 16. Okt.  08.30!! +Gottfried Monsberger 
Do 17. Okt.  18.00 +Thomas & Veronika Klösch 
Fr 18. Okt.  18.00 +Karoline Kanzian 
Sa 19. Okt.  18.00 +Helga Duller; +Friedrich Walcher;  
 
So 20. Okt.  09.00 29. Sonntag im Jahreskreis Weltmissionssonntag: Für die Pfarrgemeinde 
   E.L.: gestiftet von Frau Vallant 
Mo 21. Okt.  08.30 frei 
Mi 23. Okt.  18.00 +Thomas & Veronika Klösch 
Do 24. Okt.  18.00 frei 
Fr 25. Okt.  18.00 Für lebende & +Mitgl. des Lebendigen Rosenkranzes, +Christine Primus & 
    Ang. Fam. Thomashansl, Maria Stuchly & Georg Wischer;  
Sa 26. Okt.  18.00 Othmar Zarfl & Ang.; Um Gottes Schutz & Segen 
 
So 27. Okt.  09.00 30. Sonntag im Jahreskreis: Für die Pfarrgemeinde 
   E.L.: gestiftet von Paul Arzberger 
Mo 28. Okt.  08.30 +Thomas & Veronika Klösch 
Mi 30. Okt.  18.00 frei 
Do 31. Okt.  18.00 +Thomas & Veronika Klösch 
Fr 01. Nov.  09.00  ALLERHEILIGEN: Für die Pfarrgemeinde 
   11.30 Reisberg: +Fam. Polowitsch  
   14.00 Gräbersegnung am Friedhof 
Sa 02. Nov.  18.00 ALLERSEELEN: frei  
 
 

Beichtgelegenheit: Von Mittwoch bis Sonntag eine halbe Stunde vor der hl. Messe, oder nach Vereinbarung 

Jeden Samstag nach der hl. Messe eine halbe Stunde Aussetzung des Allerheiligsten Sakramentes 


